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Zum Kommentar"Fluglärm:

Wird'sjetzt leiser?- Riesenzau-
ber ohneWirkung"von Micha-
elEschenauer: I

"Dem Kommentar von Herrn
Eschenauer ,kann ich ,nur zu-
stimmen, Allerdings scheint
mir, dass der Kommentator
zwar die geborene Maus ent-
deckt hat, er hat aber verges-
sen, dass der gesamte Ge-
burtsvorgang sich innerhalb
des sogenannten 7-Punkte-
Lärmentlastungspakets ab-
spielt. Leider wird da nicht
nur eine Maus geboren, es
gibt auch noch eine Nachge-
burt.

Die ist in dem genannten
Paket auch enthalten, nur re-
det niemand davon, Di~se
Nachgeburt heißt Erhöhung
der Windkomponente auf sie-
ben Knoten. Mit der gebore-
nen Maus haben wir die
dann auch, was bedeutet,
dass ca. 90 Prozent der Lan-

dungen über der Stadt Offen-
bach eingeflogen werden.
Wir haben dann zwar die ge-
nannte lärmfreie Stunde in
der Nacht, dafür aber einen
gewaltiggesteigertenFlugver-'
kehr am Tage,

Hinzu kommt der veränder-
te Abflug von der Startbahn
West. Wenn der nun auch
noch über der Stadt erfolgt,
haben wir zusätzlich noch
mehr Flugzeuge über! uns,
Die sind möglicherweise
dann- 3000, Meter hoch und
werden aIs Lärm deshalb
nicht gewertet, weil nur Flüge
unter diesen 3000 Metern als
relevant eingestuft sind, Hö-
ren werden wir - und auch
freidemokratische, 'rote,
schwarze und grüne Ohren -
sie aber sehr wohl.
. Dass man ,mit weniger
Energie-"schneller Höher ist,
versteqe wer will. Fjir ,Offen-
bach spielt das aDer keine

Rolle, weil dies sich nur in-
nerhalb der ersten zehn Kilo-
meter auswirkt. Wir aber
sind ca, 15 Kilometer von
Fraport entfernt, und damit
bleibt es für uns wie es eben
schon ist.

Auch die DROps,die Lärm-
pausen, wenn die Landebah-
nen nachts abwechselnd an-
geflogen werden, sind eine
Mogelpackung. Auf der Start-
bahn West wird nicht gelan~
det (deshalb' heißt die so),
auf der' neueri ""Landebahn
Nord.West darf nachts nicht
gelandet werden (steht so in
dem Planfeststellungsbe-
schluss), so dass nur die
Nord- und die SüdBahn blei-
ben. Beideaber werden über
Offenbach angeflogen.

Also ein wenig weniger
Bieber-Nord oder ein wenig
weniger Bieber-Süd. Will das
niemand merken?

WilhelmUhl,Offenbach

WannwerdenBürgerendlich
wachundwehrensich?

Ebenfallszum ThemaFlug-
lärm:

Es ist schon erstaunlich,
mit welcher Leichtigkeit re-
gelrecht Lügen von PR-ge-
steuerten Verlautbarungen
der Fraport die Titelseiten der
Zeitungen besetzen können.
Das geht dann im Vorüberge-
hen in die Köpfe der Men-
schen ein. Dabei wird nicht
ein einziges Dezibel einge-
spart, sondern durch verlän-

, gerte und verlagerte Flugrou-
ten sogar vermehrt und flä-
chendeckend verteilt.

ES;i
,

~kwoW; gleiCh
,

zeit
,

l

,

'

,

goei
,

ll

,

""

Ver~W, d~'MenschE!aU
Region im Süden von Ff&/OF
an den Lärm heranzuführen.
Denn kaum ist die Nord-
Westbahn in Betrieb, geht es
an den Ausbau der Südbahn
(Atlanta). Schließlich muss
der Flughafen ja schon wegen

der Tausenden von Arbeits-.
plätzen,' die dort angeblich
immer neu geschaffen oder
erhalten werden, weiter ex-
pandieren, Nur darum geht
es doch, das' muss man dann
schon verstehen und ertra-

.gen.'
Dass inzwischen statt zwei

Arbeitnehmern drei für die
gleiche Lohnsumme dank
Auslagerungs ge sells ch aft en
arbeiten müssen, und das bei
stetig sinkenden Beschäftig-
tenzahlen, - selbst das wird
auch noch als erfolgreiche
J;,eistungvon Geschäftsleitung
I1I.d Betriebsran~efeiert..Für
die Akti~g,äI,~?;.~fJ\.~~iese
Rechnung auf. " ;, "..,

Wann werden hier endlich
die Bürg~r w'~ch (außer des
Nachts) und wehren sich
frühzeitig und wählen diese
selbsternannte' bürgerliche

(mafiös angehauchte) Regie-
rung ab? Oder kann inan uns
Bürgern auf ewig all~s als un-
umstößlich systemrelevant
verkaufen?

GerdWientzek,
Neu-Isenburg'

Leserbriefe geben die
Meinung der Verfasser'
wieder. Die Redaktion
behält sich Kürzungen'
vor und,-veröffentlicht
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